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1.	 Antragsteller

An die
Sächsische Aufbaubank – Förderbank –

01054 Dresden

Kundennummer

Antragsnummer (lt. Zuwendungsbescheid) 

Zutreffendes bitte ankreuzen X oder ausfüllen.

Bankverbindung
Kontoinhaber

IBAN

BIC

Institut/Bank

Stadt | Gemeinde

Straße, Hausnummer

PLZ      Ort

Ansprechpartner

Telefon									         Fax

E-Mail

2.	 Einzelmaßnahme/Objekt lt. Zuwendungsbescheid und Projektlaufzeit

3.	 Bewilligung und bisherige Auszahlung Flüchtlingswohnungen

Auszahlungsantrag Flüchtlingswohnungen

Zu Grunde liegendes Städtebauprogramm:
	 SOP						     	 SDP				    	 SSP
	 Stadtumbau Ost

Auszahlung auf Grund:
	 bezahlter Ausgaben
	 erwarteter Ausgaben (Vorabauszahlung)

Straße, Hausnummer

PLZ      Ort

Projektbeginn am (TT.MM.JJJJ)

geplante/erfolgte Fertigstellung der Baumaßnahme (TT.MM.JJJJ)

Zuwendungsbescheid/ letzter ÄB der SAB vom (TT.MM.JJJJ) bewilligter Betrag (in €)				    davon bereits ausgezahlt (in €)

lfd. Nr. Auszahlungsantrag

zu lfd. Nr. Auszahlungsantrag der Städtebauförderung

4.	  Auszahlung

	 Es wird folgende Auszahlung in Höhe des im Städtebaupro-
gramm erforderlichen kommunalen Eigenanteils (Anteil Stadt/
Gemeinde) entsprechend dem benannten Auszahlungsantrag 
der Städtebauförderung zur Einzelmaßnahme beantragt:

Auszahlungsbetrag (in €)



S
A

B
 6

13
67

  S
ei

te
 2

 v
on

 2
  

Soweit noch nicht eingereicht bzw. bei erfolgten Ände-
rungen, sind folgende Unterlagen beigefügt:

	 Weiterleitungsvertrag zwischen Gemeinde und Drittem (Ei-
gentümer)

	 Auszahlungsantrag zum zu Grunde liegenden Programm der 
Städtebauförderung

	 Zwischennachweis zum Auszahlungsantrag zum zu Grunde 
liegenden Programm der Städtebauförderung (bei bezahlten 
Ausgaben)

	 Kostenerstattungsbetragsberechnung, sofern nicht Kosten-
pauschale (SAB-Vordruck 20078)

	 Datenblatt Einzelmaßnahme/Objekt (SAB-Vordruck 61126) 
	 Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung 

(SAB-Vordruck 60450) (bei Weiterleitung an natürliche Personen)

5.	 Ergänzende Unterlagen

6.	 Erklärungen des Zuwendungsempfängers

6.1 Die Mittel werden/wurden wirtschaftlich und sparsam 
eingesetzt.

	 Der planmäßige Verlauf des Projektes laut Zuwendungsbe-
scheid wird bestätigt. Die Inhalte werden wie beantragt  
realisiert.

	 Abweichungen vom geplanten Projektverlauf sind zu ver-
zeichnen. (Bitte in Anlage erläutern)

6.2 Die Auflagen und Bestimmungen des Zuwendungsbe-
scheides und die Allgemeinen Nebenbestimmungen zur 
Städtebauförderung (NBest-Städtebau) werden eingehalten.

	 ja
	 Abweichungen vorhanden (bitte in Anlage erläutern)

6.3 Mir/Uns ist bekannt, dass falsche Angaben die Rückfor-
derung der Zuwendung zur Folge haben können. Ich bin/ wir 
sind verpflichtet, unverzüglich Änderungen oder den Wegfall 
von Umständen anzugeben, die für die Förderung der Maß-
nahme, insbesondere für die Auszahlung maßgeblich sind. 

6.4 Mir/Uns ist bekannt, dass der angeforderte Betrag gem. 
Nr. 1.3 NBest-Städtebau innerhalb von 2 Monaten nach Er-
halt zu verbrauchen ist. Ein nicht fristgerechter Verbrauch ist 
der SAB unverzüglich anzuzeigen.

6.5 Subventionserhebliche Tatsachen
Der Zuwendung liegen Subventionen zu Grunde, auf wel-
che der § 264 des Strafgesetzbuches (StGB) und § 1 des 
Subventionsgesetzes des Landes Sachsen vom 14. Januar 

1997 i. V. m. §§ 2 bis 6 des Gesetzes gegen missbräuchliche 
Inanspruchnahme von Subventionen (SubvG) Anwendung 
finden.

Den Unterzeichnern ist bekannt, dass alle Angaben in den 
Ziffern 2 - 4 und in den gemäß Ziffer 5 zu diesem Formular 
eingereichten Unterlagen sowie die Erklärungen unter Ziffer 
6.1 und 6.2 subventionserhebliche Tatsachen im Sinne von 
§ 264 StGB sind und ein Subventionsbetrug strafbar ist. 
Den Unterzeichnern ist bekannt, dass ferner Handlungen 
bzw. Rechtsgeschäfte, die unter Missbrauch von Gestal-
tungsmöglichkeiten vorgenommen werden, sowie Scheinge-
schäfte und Scheinhandlungen (§ 4 SubvG) subventionser-
hebliche Tatsachsen sind. 

Den Unterzeichnern sind weiterhin die nach § 3 SubvG be-
stehenden Mitteilungspflichten bekannt, wonach der Säch-
sischen Aufbaubank - Förderbank -  unverzüglich alle 
Tatsachen mitzuteilen sind, die der Bewilligung, Gewährung, 
Weitergewährung, Inanspruchnahme oder dem Belassen der 
Subvention oder des Subventionsvorteils entgegenstehen 
oder für die Rückforderung der Subvention oder des Sub-
ventionsvorteils erheblich sind.   

Zuwendungsempfänger
Ort

Datum (TT.MM.JJJJ)

Unterschrift | Stempel


	Form: 
	FormGenerate#1: 
	FormType#1: sab61367
	DocType#2: PDF
	SchemaURL#3: 
	Language#5: DE
	Country#6: 
	Version#4: 1.0

	FormPublish#2: 
	OfficeShortcut#1: sab
	TargetURL#2: https://fs.egov.sachsen.de/NetGateway/Process#FDF
	FormURL#3: https://fs.egov.sachsen.de/formserv/getform/sab61367_sab_PDF/000-004/61367v10b21eGov.pdf
	LocalSaveURL#4: https://fs.egov.sachsen.de/SachsenSave/Buffer?action=save#FDF

	FormProcess#3: 
	Signature#4: 
	Certificate#5: 
	CertificateType#6: 
	Content#7: 
	FormatString#8: 
	FormID#1: 
	HashValue#2: 
	Message#3: 


	ncFormID: Formular ID:
	ncHashValue: Prüfsumme:
	Button Submit: 
	Button Test: 
	Button Reset: 
	Button Print: 
	Speicherhinweis: 
	Button Save: 
	ansprechpartner: 
	telefon: 
	fax: 
	anschrift: 
	strasse_hausnummer: 
	postleitzahl: 
	wohnort: 

	konto: 
	iban: 
	bic: 
	inhaber: 
	bankname: 

	kundennummer_10stellig: 
	datum_von: 
	stadt: 
	name: 

	massnahme_anschrift: 
	strasse_hausnummer: 
	postleitzahl: 
	wohnort: 

	email: 
	lfdnr: 
	0: 
	1: 

	kk4: Off
	auszahlung_betrag: 
	bewilligt_betrag: 
	gezahlt_betrag: 
	datum_bis: 
	datum_bescheid: 
	opt0: 
	1: Off
	2: Off

	antragsnummer: 
	kk5: 
	0: Off
	3: Off
	4: Off
	5: Off
	1: Off
	2: Off

	opt6: 
	1: Off
	2: Off

	unterschrift: 
	ort: 
	datum: 

	Fusszeile2021: 
	Version: 
	0_61367: 10/21
	1_61367: 10/21



